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Thuk. 3,111,3-4

Titel Geschichte des Peloponnesischen Krieges

Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext ἔπειτα μέντοι τοὺς μὲν Μαντινέας καὶ τοὺς Πελοποννησίους ἀφίεσαν, τοὺς
δ’ Ἀμπρακιώτας ἔκτεινον. καὶ ἦν πολλὴ ἔρις καὶ ἄγνοια εἴτε Ἀμπρακιώτης
τίς ἐστιν εἴτε Πελοποννήσιος.

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung Aber dann ließen sie die Mantineer und Peloponnesier ziehn, die Ambrakier
töteten sie. Es gab viel Streit und Zweifel, ob einer Ambrakier war oder
Peloponnesier.

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Beschreibung der Schlacht bei Olpai im Winter 426/25 v.Chr., in welcher
die Ambrakier und Spartaner unter Eurylochos von den Athenern und den
Akarnanen unter Demosthenes besiegt wurden.
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